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2  Hofstetten-Flüh aktuell

Aus dem Gemeinderat          

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

Kurz vor Jahresende ist es üblich, einen Blick auf die vorangegangenen Mo-
nate zu werfen. 

Mit einer sehr emotionalen Gemeindeversammlung haben wir das Jahr 2023 
beendet. Die fehlende Schlussabstimmung über das Budget 2024 wie auch 
der Antrag, den Steuerfuss �und somit das gesamte Budget� an der 8rne zu 
beschliessen, haben dazu geführt, dass wir im Januar in ein ©budgetloses 
Jahrª gestartet sind. 

Dank der engagierten Mitarbeit aller Beteiligten ist es uns gelungen, am 
03.03.2024 eine 8rnenabstimmung über das Budget und den Planungskredit 
für das Schulhaus durchzuführen. Mit der Ablehnung des Steuerfusses an 
der 8rne sah sich der Gemeinderat mit der Herausforderung konfrontiert, in-
nert kurzer Zeit ein neues Budget auszuarbeiten und den budgetlosen Zu-
stand auszuhalten. Gleichzeitig mussten wir den Jahresabschluss 2023 unter 
Dach und Fach kriegen. 

Die fehlenden Ressourcen auf der Gemeindeverwaltung haben dazu geführt, 
dass ich selbst einen grossen Teil der Arbeit am Budget 2024 übernommen 
habe. Rückblickend stelle ich fest, dass diese Situation trotz den negativen 
Aspekten dazu beigetragen hat, dass ich mein Wissen über die Ausgestal-
tung der Finanzen einer Gemeinde wesentlich ausbauen konnte und auf dem 
Weg zum ©überarbeiteten Budget 2024ª viele neue Menschen kennenlernen 
durfte, die mir geholfen haben. 

Dass an der a.o. GV vom Mai 2024 das Budget angenommen wurde und ich 
die Gemeindeversammlung unter grossem Applaus schliessen durfte, hat 
mich in meinem Amt gestärkt. Die positive Atmosphäre an der Rechnungs-
GV im Juni hat mir weitere Motivation gegeben und mir bestätigt, dass ich auf 
dem richtigen Weg bin. Die teilweise unsachliche Kritik und destruktiven Le-
serbriefe konnten mir im Wissen, von einer grossen Mehrheit der Bevölke-
rung getragen zu werden, nicht viel anhaben. 

Guten Mutes habe ich mich zusammen mit meinen GemeinderatskollegInnen 
und den Mitarbeitenden daran gemacht, die Budget-Gemeindeversammlung 
vom 10. Dezember 2024 vorzubereiten. Gerne möchte ich Ihnen auf den fol-
genden Seiten eine Zusammenfassung über die beschlossenen Geschäfte 
geben. 

Die vollgepackte Traktandenliste hatte den Gemeinderat dazu bewogen, die 
Gemeindeversammlung vorsichtshalber auf zwei Tage anzusetzen. So viel 
vorweg: die Versammlung konnte fast auf die Minute genau um 23 8hr ge-
schlossen werden und alle Traktanden waren beraten.  

164 interessierte Einwohnerinnen und Einwohner haben sich die Zeit ge-
nommen, über die Geschäfte zu beschliessen. 
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Aus dem Gemeinderat        

TELEBASEL wurde zuvor die Erlaubnis erteilt, zum Traktandum 4 ©Widerruf 
Planungskredit Schulraumerweiterungª Aufnahmen zu machen �die Ausstrah-
lung des Beitrags erfolgte am 12.12.2024 um 18 8hr�. 

1. Stimmen]ähler� Traktandenliste und 3rotokoll der *9  
Yom ��. -uni �0�� 

Die vorgeschlagenen Stimmenzähler wurden von den Versammlungsteilneh-
menden bestätigt. Der Gemeinderat dankt den 7 Herren, die sich für die hber-
nahme dieses wichtigen Amts bereit erklärt hatten, ganz herzlich. 

�. TeilreYision StellenSlan 
Eine Analyse des seit mehreren Jahren bestehenden Vertrags für die Reini-
gung der beiden Schulhäuser in Flüh und Hofstetten hat gezeigt, dass die Rei-
nigungsleistung deutlich reduziert werden kann. Anlässlich seiner Sitzung vom 
29.10.2024 hat der Gemeinderat entschieden, den Vertrag per Ende Februar 
2025 zu kündigen und im Sinne eines Testjahrs die gekürzte Reinigungsleis-
tung mit eigenem Personal durchzuführen. Dazu werden 120 Stellenprozente 
benötigt. 20� kommen von der temporären Erhöhung des Pensums einer 
langjährigen Mitarbeiterin im Reinigungsdienst. 
Ergänzend dazu sollen zwei Reinigungskräfte mit insgesamt 100� eingestellt 
werden, ebenfalls vorerst befristet bis Ende 2025. Diese neuen Arbeitsverhält-
nisse müssen aufgrund der Befristung nicht in den Stellenplan aufgenommen 
werden. Mit dieser Lösung können Kosten in der Höhe von etwa CHF 50¶000 
gegenüber dem Jahr 2024 eingespart werden. Der Gemeinderat entscheidet 
im September 2025, ob diese Option ab 2026 weitergeführt wird oder die Rei-
nigung wieder extern ausgeschrieben werden soll. 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt, den Stellenplan um 20% im Bereich 
«Dienste» bis 31.12.2025 befristet zu erhöhen. 
Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 

�. Finan]Slan �0�� ± �0�0 
Bei der Präsentation des Finanzplans konnte Stephan Hasler, Leiter Ressort 
Finanzen 	 Sicherheit, deutlich aufzeigen, dass auch mit sehr zurückhaltenden 
Investitionen und einem Steuerfuss von 119� ab dem Jahr 2026 �bis Jahr 
2030� noch immer negative Jahresergebnisse geschrieben werden. hber-
rascht waren die Stimmberechtigten über die im damaligen Finanzplan 2021-
2024 vorgesehenen Projekte mit einem Investitionsvolumen von gegen CHF 
40 Millionen, was zu einer Pro-Kopf-Verschuldung von über CHF 5¶000 geführt 
hätte. Schliesslich wurden die Projekte nicht realisiert. 
Dem Gemeinderat ist bewusst, dass er sich mit hoher Priorität der Finanzstra-
tegie widmen muss, um die finanzielle Stabilität der Gemeinde wieder herzu-
stellen. 

Die GV hat den Finanzplan zur Kenntnis genommen. 
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4  Hofstetten-Flüh aktuell

Aus dem Gemeinderat         

�. :iderruf 3lanungskredit Schulhausaufstockung Fl�h 
Anfangs 1ovember wurde der Gemeinderat über die massiven Mehrkosten 
des Projekts für die Aufstockung des Schulhauses in Flüh informiert. Der aktu-
elle Kostenvoranschlag beläuft sich auf knapp 5 Mio., ursprünglich ging man 
von CHF 3,5 Mio. aus. Da die Gemeinde nicht über die notwendigen Eigenmit-
tel zur Finanzierung neuer Investitionen verfügt, hätte er weiteres Fremdkapital 
aufnehmen müssen, was wiederum zu einer Pro-Kopf-Verschuldung von über 
CHF 5¶000 geführt hätte. Der Gemeinderat erachtet es aufgrund der ungünsti-
gen finanziellen Perspektiven für die kommenden Jahre als nicht vertretbar, 
das Projekt umzusetzen. Die Arbeitsgruppe Schulraum wird mit höchster Prio-
rität an der Ausarbeitung von Alternativen arbeiten. 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt, den Planungskredit für die Schulhaus-
aufstockung zu widerrufen. Er bekennt sich dazu, – wenn immer möglich – den 
Schulraum in Flüh zu beschaffen. 
Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 

�. Budget �0�� 
Sandra Seiler, Finanzverwalterin, führt souverän durch das Budget und hebt 
die wichtigsten Kennzahlen hervor:  

a� (rfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung 2025 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 
533¶850 ab. Die Gründe dafür liegen insbesondere in den massiven Kosten-
steigerungen �CHF 745¶000� in den Bereichen Bildung, Gesundheit und Sozia-
les, bei denen die Gemeinde wenig Handlungsspielraum hat. 
Ein Stimmberechtigter wünschte zu wissen, welche Aufgaben die auf ein Jahr 
befristete 40�-Stelle ©Juristische Assistenzª �Konto 1r. 0210.3010.10� bein-
haltet. Aline Marro erklärt, dass diese Person uns einerseits bei der Bearbei-
tung von juristischen Fragestellungen und Herausgabegesuchen, die etwa 
20� ihrer Arbeitszeit beanspruchen, und andererseits beim Aufbau eines zent-
ralen Beschaffungswesens unterstützen wird. 
Zu emotionalen Diskussionen führte der Antrag eines Einwohners, den Betrag 
von CHF 25¶000 für das Projekt ©Teichanlage 8nterenzenhollenª �Konto 1r. 
7500.3635.00� zu streichen. Die Befürworter konnten die Stimmberechtigten 
vom einzigartigen ökologischen Mehrwert, den dieses Projekt für 1atur und 
Mensch bringt, überzeugen, sodass der Antrag auf Streichung abgelehnt wur-
de. 

b� InYestitionen 
Im Budget sind Investitionen in der Höhe von gut CHF 1 Mio. eingeplant. Diese 
beinhalten die 2. Tranche für das neue Tanklöschfahrzeug, die Sanierung von 
Strassen, Wasser- und Abwasserleitungen, Wechsel von Beleuchtungskörpern 
auf LED sowie Hochwasserschutzmassnahmen. 
Zwei Anträgen auf Streichung von Investitionen in der Höhe von CHF 50¶000 
für  die  Beleuchtung der  Talstrasse  sowie  von CHF 80¶000 für die Sicherung  
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20� ihrer Arbeitszeit beanspruchen, und andererseits beim Aufbau eines zent-
ralen Beschaffungswesens unterstützen wird. 
Zu emotionalen Diskussionen führte der Antrag eines Einwohners, den Betrag 
von CHF 25¶000 für das Projekt ©Teichanlage 8nterenzenhollenª �Konto 1r. 
7500.3635.00� zu streichen. Die Befürworter konnten die Stimmberechtigten 
vom einzigartigen ökologischen Mehrwert, den dieses Projekt für 1atur und 
Mensch bringt, überzeugen, sodass der Antrag auf Streichung abgelehnt wur-
de. 

b� InYestitionen 
Im Budget sind Investitionen in der Höhe von gut CHF 1 Mio. eingeplant. Diese 
beinhalten die 2. Tranche für das neue Tanklöschfahrzeug, die Sanierung von 
Strassen, Wasser- und Abwasserleitungen, Wechsel von Beleuchtungskörpern 
auf LED sowie Hochwasserschutzmassnahmen. 
Zwei Anträgen auf Streichung von Investitionen in der Höhe von CHF 50¶000 
für  die  Beleuchtung der  Talstrasse  sowie  von CHF 80¶000 für die Sicherung  
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der Böschung des Flühbachs konnten die anwesenden Stimmberechtigten 
nicht folgen. 

c� SSe]ialfinan]ierungen 
Zu keinen Diskussionen Anlass gaben die drei Ergebnisse der Spezialfinanzie-
rungen Wasserversorgung, Abwasser- und Abfallbeseitigung. 

d� Teuerungsausgleich 3ersonal  
Das Staatspersonal erhielt im 2024 einen Teuerungsausgleich von 2�, für das 
kommende Jahr ist eine 1ullrunde beschlossen. 8nser Personal erhielt im 
2024 einen Zuschlag von 1,5�. Als Zeichen der Wertschätzung für die geleis-
tete Arbeit schlägt der Gemeinderat eine Teuerung von �0,5� für die Gemein-
deangestellten vor. Der Souverän konnte diesem Antrag grossmehrheitlich fol-
gen. 

e� Feuerwehr�(rsat]abgabe  
Mit Schreiben vom 03.12.2024 informiert uns die Gebäudeversicherung über 
die Revision des Gebäudeversicherungsgesetzes. Dieses gibt ab 01.01.2025 
eine Erhöhung der geltenden Beiträge für die Feuerwehr-Ersatzabgabe vor 
�8� der einfachen Staatssteuer, min. CHF 40/max. CHF 800�. 

f� Steuerfuss 
Die Höhe des Steuerfusses für natürliche Personen für das Jahr 2025 gab An-
lass zu angeregten Diskussionen. Ein Stimmberechtigter war zudem der Mei-
nung, dass die Abstimmung über den Steuerfuss an der 8rne erfolgen sollte. 
Eine 8rnenabstimmung hätte dazu geführt, dass sich die Gemeinde wie be-
reits anfangs dieses Jahres wiederum im sog. ©budgetlosenª Zustand befun-
den und nur noch gebundene Ausgaben hätte tätigen können. Der Einwohner 
zog den Antrag zur grossen Erleichterung aller zurück. Der Antrag eines 
Stimmberechtigten, den Steuerfuss um 6 Steuerpunkte auf 119� anzuheben, 
wurde abgelehnt. 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt, den Steuerfuss für natürliche und juristi-
sche Personen auf 113% der einfachen Staatsteuer festzulegen. 
Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 

g� *emeinderat ]ur Beschaffung 
Der Gemeinderat wird ermächtigt, allfällige Finanzierungsfehlbeträgt gemäss 
vorliegendem Budget durch die Aufnahme von Fremdmitteln zu decken. 

h� Schlussabstimmung ]um Budget �0�� 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt dem Souverän in der Schlussabstim-
mung, das Budget wie präsentiert zu beschliessen. 
Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 

�. Steuerreglement 
Mit dem Entscheid des Gemeinderats, den Steuerbezug ab 01.01.2026 via 
Leistungsvereinbarung dem Kanton zu übertragen, wird die Revision des 
Steuerreglements  notwendig.  Die  wesentlichen  bnderungen betreffen insbe- 
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sondere die Fälligkeitstermine, welche sich neu auf den 31.05., 30.09. und 
31.12. verteilen werden. 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt, die Totalrevision des Steuerreglements 
zu genehmigen. 
Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 

�. 3ostulat ©*R 3rotokolle in der traditionellen 9ersionª 
Das Postulat fordert die Rückkehr zur Publikation der vollständigen Gemeinde-
ratsbeschlüsse im Internet.  
Der Gemeinderat hatte vor einiger Zeit beschlossen, insbesondere aus Aspek-
ten des Datenschutzes, nur noch die Beschlüsse auf der Webseite zu publizie-
ren. Dies auch auf Empfehlung der Datenschutzbeauftragten des Kantons So-
lothurn. 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt, das Postulat als NICHT ERHEBLICH zu 
erklären. 
Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 

�. 3ostulat ©*R und *9 alternierend in Hofstetten und Fl�hª 
Das Postulat fordert, dass Gemeinderatssitzungen und Gemeindeversamm-
lungen alternierend in beiden Dorfteilen stattfinden sollen. Der Gemeinderat 
kann diesem Anliegen folgen und wird entsprechende Abklärungen treffen. 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt, das Postulat als ERHEBLICH zu erklären. 
Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 

�. 3ostulat ©.ommissionssit]e |ffentlich ausschreibenª 
Das Postulat fordert die öffentliche Ausschreibung von vakanten Kommissi-
onssitzen. Dies soll die heutige Regelung der Eingabe von Wahlvorschlägen 
über die Ortsparteien ersetzen. Da die öffentliche Ausschreibung bereits heute 
gesetzlich vorgegeben ist, kann der Gemeinderat das Postulat unterstützen. 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt, das Postulat als ERHEBLICH zu erklären. 
Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 

10. 3ostulat ©Amts]eitbeschränkung f�r .ommissionsmitglie�
der auf � -ahreª 

Das Postulat verlangt die Beschränkung der Amtszeit für Mitglieder von Kom-
missionen und Arbeitsgruppen auf 8 Jahre. Der Gemeinderat sieht es als 
grosse Herausforderung, Einwohnerinnen und Einwohner für die Mitarbeit in 
politischen Gremien zu motivieren. Eine Einarbeitung in ein Amt benötigt in der 
Regel ein bis zwei Jahre. Er betrachtet eine Amtszeitbeschränkung daher als 
nicht sinnvoll. 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt, das Postulat als NICHT ERHEBLICH zu 
erklären. 
Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 
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11. 3ostulat ©Ausbau Sternenbergstrasseª 
Das Postulat fordert keine weitere Verzögerung des Ausbaus der Sternen-
bergstrasse in Flüh, die in einem sehr schlechten Zustand ist. Der Gemeinde-
rat ist sich der Situation bewusst. Dennoch hat er sich aus finanziellen Grün-
den dafür entscheiden müssen, die Investition in der Höhe von über CHF 4 
Mio. auf nach 2031 zu verschieben. 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt, das Postulat als NICHT ERHEBLICH zu 
erklären. 
Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 

1�.  Annex�Bau =entrum 3asswang 
8m die neue Dienstleistung einer hbergangslösung nach chirurgischen Eingrif-
fen anbieten zu können, soll die Bettenkapazität im Zentrum Passwang um 6 
Betten erhöht werden. Der 1eubau wird auf der Parzelle des ehemaligen ©Spi-
talwärterhausesª realisiert und über eine Passerelle mit dem Hauptgebäude 
und der Wohngruppe Bärenfels verbunden. Die Kosten für das 1eubauprojekt 
belaufen sich auf CHF 4¶034¶600. Die Investitionen werden vollumfänglich 
durch das Zentrum Passwang mit Eigen- und Fremdkapital finanziert. Eine 
Kostenbeteiligung der Gemeinden des Zweckverbands ist nicht erforderlich. 
Der �theoretische� Beitrag für Hofstetten-Flüh beträgt CHF 249¶485. 

Antrag: Der Gemeinderat beantragt, den Beschluss der Delegiertenversamm-
lung des Zentrums Passwang vom 28. November 2024 betreffend Investiti-
onskredit für den Annexbau in der Höhe von CHF 4’034’600 zu genehmigen. 
Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 

1�.  9aria 
Keine Wortbegehren. 
Die Versammlung konnte um 23 8hr geschlossen werden. 

Her]lichen Dank 
Ich danke den Mitgliedern des Gemeinderats ganz herzlich für die grosse Vor-
bereitungsarbeit, der Finanzverwalterin Sandra Seiler für die gute Aufbereitung 
der Budgetunterlagen, Aline Marro für ihre wertvolle 8nterstützung in der 
Funktion als Gemeindeleiterin, Verena Rüger für die Erstellung des an-
spruchsvollen Protokolls, allen Mitarbeitenden für die organisatorische und mo-
ralische 8nterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung der Versamm-
lung und schliesslich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für das engagier-
te Mitwirken und das dem Gemeinderat entgegengebrachte Vertrauen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen frohe Festtage und freue mich, zu-
sammen mit Ihnen das Jahr 2025 gestalten zu dürfen� 

Herzliche Grüsse 
Tanja Steiger, Gemeindepräsidentin 
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Abstimmungsergebnis: Annahme (grossmehrheitlich) 

1�.  9aria 
Keine Wortbegehren. 
Die Versammlung konnte um 23 8hr geschlossen werden. 

Her]lichen Dank 
Ich danke den Mitgliedern des Gemeinderats ganz herzlich für die grosse Vor-
bereitungsarbeit, der Finanzverwalterin Sandra Seiler für die gute Aufbereitung 
der Budgetunterlagen, Aline Marro für ihre wertvolle 8nterstützung in der 
Funktion als Gemeindeleiterin, Verena Rüger für die Erstellung des an-
spruchsvollen Protokolls, allen Mitarbeitenden für die organisatorische und mo-
ralische 8nterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung der Versamm-
lung und schliesslich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für das engagier-
te Mitwirken und das dem Gemeinderat entgegengebrachte Vertrauen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen frohe Festtage und freue mich, zu-
sammen mit Ihnen das Jahr 2025 gestalten zu dürfen� 

Herzliche Grüsse 
Tanja Steiger, Gemeindepräsidentin 
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Gemeinde           

.ommissionen und ständige ArbeitsgruSSen 
:ahl Yon nachr�ckenden 0itgliedern 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohnerinnen 
Vor Ablauf der ordentlichen Amtsperiode 2021-2025 haben einige Mitglieder 
von Kommissionen und Arbeitsgruppen ihre Demission bekannt gegeben. 
Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner können sich auf die nach]ube�
set]enden bmter für die restliche Amtsperiode bewerben: 

1 0itglied der Baukommission 
1 0itglied der ArbeitsgruSSe 2rtsSlanungsreYision   
� 0itglieder der ArbeitsgruSSe 1aturschut] 	 :ald  
1 0itglied der ArbeitsgruSSe �0� 
1 0itglied der .ommission f�r .ultur� *esellschaft und 
   SSort �..*S� 
Die Aufgaben und Entschädigung der Kommissionen und Arbeitsgruppen 
sind in der Gemeindeordnung �GO� resp. Dienst- und Gehaltsordnung �DGO 
� 45/1� näher umschrieben �www.hofstettenflueh.ch�. 
Gerne steht Ihnen Frau Verena Rüger, Gemeindeschreiberin, für weitere Aus-
künfte zur Verfügung �061 735 91 92 | verena.rueger@hofstetten-flueh.ch�. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung in Form eines kurzen Motivationsschreibens 
zusammen mit Ihrem Lebenslauf �CV� an:  
Gemeinderat Hofstetten-Flüh 
Frau Aline Marro 
Gemeindeleiterin 
Büneweg 2 
4114 Hofstetten  
aline.marro@hofstetten-flueh.ch 
(I1*AB(FRIST� 1�. -anuar �0��� 1�.00 Uhr 
Die Gemeindeverwaltung prüft, ob 8nvereinbarkeiten nach �� 111 ff. Gemein-
degesetz �GG� vorliegen. Ehegatten, Eltern und Kinder sowie Geschwister dür-
fen nicht Mitglieder und Ersatzmitglieder derselben Behörde sein �� 113 GG�. 
Die Wahl der nachrückenden Mitglieder durch den Gemeinderat erfolgt  
voraussichtlich anlässlich der Gemeinderatssitzung vom 4. Februar 2025. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Freundliche Grüsse 

Aline Marro, Gemeindeleiterin 

*Amtsperiode 2021-2025: für die restliche Amtslaufzeit vom 05.02.2025 bis ca. Oktober 2025 
(Gesamterneuerungswahlen Kommissionen und Arbeitsgruppen Amtsperiode 2025-2029) 
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Gemeinde           

2rtsSlanungsreYision Hofstetten�Fl�h  
9orinformation ]weite |ffentliche 0itwirkung 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom Dienstag, 3. Dezember 2024 den 
überarbeiteten 8nterlagen der Ortsplanungsrevision zugestimmt. Diese wur-
den aufgrund der Rückmeldungen aus der ersten öffentlichen Mitwirkung im 
Jahr 2021 sowie aufgrund der ersten kantonalen Vorprüfung angepasst. 
Die zweite öffentliche Mitwirkung dauert vom Freitag, 17. Januar 2025 bis 
Samstag, 15. Februar 2025. Während dieser Zeit können die 8nterlagen auf 
der Gemeindeverwaltung sowie auf der Gemeindehomepage eingesehen wer-
den. 
8m die wichtigsten bnderungen vorzustellen, lädt der Gemeinderat die Bevöl-
kerung zu zwei Informationsveranstaltungen ein, welche wie folgt stattfinden: 
0ittwoch� ��. -anuar �0��� 1�.00 Uhr� Turnhalle Fl�h 
Donnerstag� �0. -anuar �0��� 1�.00 Uhr� 0ammuthalle Hofstetten 
Bitte merken Sie sich diese Termine bereits jetzt vor und nutzen Sie die Gele-
genheit, sich aus erster Hand über die wichtigsten bnderungen informieren zu 
lassen. 

Gemeinderat Hofstetten-Flüh  
und Arbeitsgruppe Ortsplanungsrevision 

Immobilien�SSe]ialist/SSe]ialistin gesucht 
Der Gemeinderat hat entschieden, eine Liegenschaftsstrategie für die Ge-
meindeliegenschaften zu erarbeiten. Dazu will er eine Arbeitsgruppe einset-
zen, welche alle Liegenschaften analysiert und Empfehlungen zuhanden des 
Gemeinderates erarbeitet. Zur Vervollständigung dieser Arbeitsgruppe su-
chen wir eine Person aus unserer Gemeinde, welche fundierte Kenntnisse im 
Bereich Immobilien aufweisen kann. Sie soll die Arbeitsgruppe vor allem hin-
sichtlich Verkehrswert von Immobilien, Verfahren bei Schätzungen und Ver-
äusserungen, usw. unterstützen. 
Die Arbeitsgruppe wird Ihre Dienste vor allem in den Monaten Februar bis 
April 2025 in Anspruch nehmen. 
Die Entschädigung ist in � 45/1 der Dienst- und Gehaltsordnung �DGO� gere-
gelt �Sitzungsgeld�. 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung in Form eines kurzen Motivationsschreibens 
zusammen mit Ihrem Lebenslauf �CV� bis zum 1�. -anuar �0�� an:  
Gemeinderat Hofstetten-Flüh 
Frau Aline Marro, Gemeindeleiterin 
Büneweg 2 | 4114 Hofstetten | aline.marro@hofstetten-flueh.ch
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.        

Aline Marro, Gemeindeleiterin
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Gemeinde           

gffnungs]eiten *emeinde� und BauYerwaltung  
Zwischen Weihnachten und 1eujahr bleiben die Gemeinde- und die Bauver-
waltung wie folgt geschlossen: 
0ontag� ��. De]ember �0�� bis und mit Freitag� �. -anuar �0�� 
In dringenden Fällen� wie Todesfall usw.� wählen Sie die  
3ikett�1r. 0�1 ��1 1� �0 
Wir bedanken uns für die angenehme Zusammenarbeit  
im vergangenen Jahr und wünschen Ihnen frohe Festtage  
und für das neue Jahr alles Gute. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Her]lich willkommen! 
(intritt Yon 0artin :olf�  
BauYerwaltung Ser 0�.01.�0�� 
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 
Wir freuen uns, Sie über den Eintritt von Herr Martin 
Wolf als Leiter Tiefbau, Bauverwaltung mit einem Ar-
beitspensum von 60� informieren zu können. 
Martin Wolf ist dipl. Bauingenieur FH und bringt eine langjährige Führungser-
fahrung aus einer 8nternehmung im Strassenunterhalt mit und war zuvor Lei-
ter eines Ingenieurbüros im Fachgebiet allgemeiner Tiefbau. Er freut sich auf 
neue Herausforderungen im Team der Bauverwaltung und auf eine konstruk-
tive und zielorientierte Zusammenarbeit mit der Verwaltung, den politischen 
Behörden und interessierten Kreisen aus der Bevölkerung. 
Wir wünschen Martin Wolf viel Erfolg in seiner neuen und vielseitigen Aufga-
be und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.  

Im 1amen des Gemeinderats und der Verwaltung 
Tanja Steiger & Aline Marro 

.orrektur 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
Im veröffentlichten Abfallkalender 2025 haben sich Fehler eingeschlichen. 
Wir bitten um Entschuldigung. 
Die korrigierte Version steht zum Herunterladen auf unserer Homepage  
bereit. Sollten Sie keine Möglichkeit haben diesen auszudrucken, melden  
Sie sich bitte auf der Gemeindeverwaltung. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Zivilstand    

Todesfälle 
17. 1ovember DoSSler Urs, Flüh

24. 1ovember St|ckli Urban, Hofstetten

Wir sprechen den Angehörigen unser herzlichstes Beileid aus.

Zivilstandesmeldungen �Geburten, Hochzeiten, Todesfälle� sowie Gratulatio-
nen zu Geburtstagen und Jubiläen werden nur veröffentlicht, wenn der 
Wunsch und das Einverständnis der Betroffenen vorliegen.  
Sollte eine Veröffentlichung gewünscht werden, teilen Sie dies bitte der Ver-
waltung schriftlich per Brief, per E-Mail aktuell@hofstetten-flueh.ch mit, oder 
geben Sie eine schriftliche Mitteilung am Schalter bis zum Redaktionsschluss 
ab. Das Einverständnis zur Veröffentlichung gilt auch für die Abrufbarkeit von 
©Hofstetten-Flüh aktuellª im Internet. 

Gemeinde Hofstetten-Flüh 

Inserat 
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Mensch und Natur  

Im (insat] f�r den :ald ± Teil 1 
InterYiew mit ReYierf|rster &hristoSh S�tterlin 
Christoph Sütterlin ist Revierförster der Forstbetriebs-
gemeinschaft �FBG� Am Blauen. Diese bewirtschaftet den 
Wald der Gemeinden Hofstetten-Flüh, Bättwil, Ettingen, 
Metzerlen-Mariastein, Witterswil sowie den Staatswald 
Rotberg in einem zusammengeschlossenen Forstrevier. Der Revierförster und 
sein Team sorgen dafür, dass der Wald im Gleichgewicht bleibt, nachhaltig 
genutzt wird und langfristig erhalten bleibt. In den letzten Jahren stellt der 
Klimawandel diese Arbeit vor neue Herausforderungen.  

Wie geht es unserem Wald?  
Christoph Sütterlin: 8nser Wald ist stark vom Klimawandel betroffen. Dem 
Jungwald geht es gut. Aber ältere Bäume leiden sehr unter der Trockenheit 
des Bodens als Folge des veränderten Klimas. Seit 2018 sind viele ältere Bu-
chen abgestorben. Die Buchenbestände sind in einem besorgniserregenden 
Zustand. Rottannen haben wir bei uns hier bald keine mehr. 

Aber in diesem Jahr hat es doch viel geregnet? 
Ja, aber der Boden ist in der Tiefe immer noch ausgetrocknet. Wir beobachten, 
dass sich das Klima in den letzten Jahren verändert hat und die 1iederschläge 
anders fallen. Es regnet oft stark und kürzer mit längeren Trockenperioden. So 
ist es dem Boden weniger möglich, das Wasser auch zu speichern und das 
Wasser lief ungenutzt ab. Früher war das anders. Die 1iederschläge waren 
regelmässiger. In diesem Jahr hatten wir zwar viel Regen, aber es hat nicht 
gereicht, den Boden bis in die Tiefe zu bewässern.  

Was sind die Konsequenzen dieser Trockenheit? 
Dieses Jahr konnte der Jungwald vom Regen profitieren. Dort wo sie ihre 
Wurzeln haben, war es feucht. Aber die grossen, alten Bäume haben ihre fei-
nen Wurzeln tiefer und dort haben wir das Problem der Trockenheit seit Jah-
ren. Je nach Baumart und Standort ist dies problematisch. Insbesondere für 
die Buchen. Die alten Buchen sterben ab. 

Wir hier im Leimental scheinen besonders betroffen zu sein … 
Ja, sowohl im Vergleich mit dem Kanton Solothurn als auch schweizweit sind 
wir stark betroffen, da wir einen grossen Bestand an Buchen haben, welche 
besonders unter dem Klimawandel leiden. 

Gibt es Möglichkeiten, diesem Waldsterben entgegenzuwirken? 
1atürlich müssen wir auf die Entwicklungen im Wald reagieren. So waren wir 
in den letzten Jahren zu Zwangsnutzungen gezwungen. Also wir mussten ab-
sterbende Buchen holzen. Zudem versuchen wir nun, einen Mischwald zu för-
dern. Bereits 2018 war der Regierungsrat des Kantons bei uns und hat das  
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Projekt Wiederherstellung ins Leben gerufen. Wir werden bei der Schlagpflege 
und bei der 1eupflanzung vom Kanton finanziell unterstützt. 

Welches sind die Bäume der Zukunft? 
Zusätzlich zu jungen Buchen, die natürlich wachsen, ergänzen wir den Wald 
mit anderen Arten, die klimaverträglicher sind. Bei den 1adelbäumen sind dies 
Föhren, Lärchen, Douglasie und Weisstanne. Beim Laubholz setzen wir unter 
anderem auf Ahornarten, Sommerlinde, Vogelkirsche, Edelkastanie und Ei-
chen. 1och setzen wir keine ausländischen Bäume. Wir warten noch ab, bis 
wir mehr Wissen darüber haben, welche sich eignen. 

Sie sind bestrebt, den Wald nachhaltig zu nutzen … 
Wir bewirtschaften den Wald nachhaltig und nach klaren Richtlinien des Kan-
tons. Wir holzen sehr gezielt und kontrolliert. Genutzt werden darf nur so viel, 
wie auch jährlich nachwächst. Zudem haben wir aufgrund des Buchensterbens 
einen grösseren Aufwand bei der Pflanzung und Pflege der Jungwaldflächen. 
Verjüngungsholzschläge und Durchforstungen helfen mit, die Durchmischung 
des Waldes zu fördern. Auch die Biodiversitätsförderung, beispielsweise an 
den Waldrändern, gehört zu einer nachhaltigen Bewirtschaftung des Waldes.  

Welche Rolle spielen Wildschäden für den Wald? 
Wir kämpfen mit Wildschäden. Die Rehe und vermehrt auch Gämsen fressen 
die frisch gepflanzten Jungbäume an. Wir sind gezwungen, die Jungbäume zu 
schützen. Dies führt zu mehr Aufwand. Früher spielte ein solcher Verbiss eine 
weniger grosse Rolle. Aber heute, wo grosse Teile des Waldes absterben, ist 
der 1achwuchs besonders wichtig. Die Zusammenarbeit von Forst und Jagd 
ist zentral. Bei den Gemeinden im Leimental setzte ich mich daher dafür ein, 
dass ein professioneller Ranger angestellt wird, der den Wald hinsichtlich ver-
schiedener Aspekte überwacht.

In den letzten Jahren mussten Sie mehrmals die Einwohner auf die Ge-
fahr im Wald aufmerksam machen. 

Das Thema Sicherheit ist für uns zentral ge-
worden. Wir bemühen uns laufend, das Risi-
ko im Wald zu senken. Die absterbenden 
Buchen sind eine Gefahr für die Waldgän-
ger, da bste abbrechen oder Bäume einstür-
zen können. Vorsicht ist geboten. Bei Wind, 
Sturm und Schnee sollte man sich nicht im 
Wald aufhalten. Aber auch bei ruhigem Wet-

ter können bste abbrechen. Es gibt leider keine hundertprozentige Sicherheit.  

   Interview: Fiona Ballmer
¾ Fortsetzung Teil 2: Ausgabe 2/25

Ihre Arbeitsgruppe Naturschutz und Wald 
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Projekt Wiederherstellung ins Leben gerufen. Wir werden bei der Schlagpflege 
und bei der 1eupflanzung vom Kanton finanziell unterstützt. 

Welches sind die Bäume der Zukunft? 
Zusätzlich zu jungen Buchen, die natürlich wachsen, ergänzen wir den Wald 
mit anderen Arten, die klimaverträglicher sind. Bei den 1adelbäumen sind dies 
Föhren, Lärchen, Douglasie und Weisstanne. Beim Laubholz setzen wir unter 
anderem auf Ahornarten, Sommerlinde, Vogelkirsche, Edelkastanie und Ei-
chen. 1och setzen wir keine ausländischen Bäume. Wir warten noch ab, bis 
wir mehr Wissen darüber haben, welche sich eignen. 

Sie sind bestrebt, den Wald nachhaltig zu nutzen … 
Wir bewirtschaften den Wald nachhaltig und nach klaren Richtlinien des Kan-
tons. Wir holzen sehr gezielt und kontrolliert. Genutzt werden darf nur so viel, 
wie auch jährlich nachwächst. Zudem haben wir aufgrund des Buchensterbens 
einen grösseren Aufwand bei der Pflanzung und Pflege der Jungwaldflächen. 
Verjüngungsholzschläge und Durchforstungen helfen mit, die Durchmischung 
des Waldes zu fördern. Auch die Biodiversitätsförderung, beispielsweise an 
den Waldrändern, gehört zu einer nachhaltigen Bewirtschaftung des Waldes.  

Welche Rolle spielen Wildschäden für den Wald? 
Wir kämpfen mit Wildschäden. Die Rehe und vermehrt auch Gämsen fressen 
die frisch gepflanzten Jungbäume an. Wir sind gezwungen, die Jungbäume zu 
schützen. Dies führt zu mehr Aufwand. Früher spielte ein solcher Verbiss eine 
weniger grosse Rolle. Aber heute, wo grosse Teile des Waldes absterben, ist 
der 1achwuchs besonders wichtig. Die Zusammenarbeit von Forst und Jagd 
ist zentral. Bei den Gemeinden im Leimental setzte ich mich daher dafür ein, 
dass ein professioneller Ranger angestellt wird, der den Wald hinsichtlich ver-
schiedener Aspekte überwacht.

In den letzten Jahren mussten Sie mehrmals die Einwohner auf die Ge-
fahr im Wald aufmerksam machen. 

Das Thema Sicherheit ist für uns zentral ge-
worden. Wir bemühen uns laufend, das Risi-
ko im Wald zu senken. Die absterbenden 
Buchen sind eine Gefahr für die Waldgän-
ger, da bste abbrechen oder Bäume einstür-
zen können. Vorsicht ist geboten. Bei Wind, 
Sturm und Schnee sollte man sich nicht im 
Wald aufhalten. Aber auch bei ruhigem Wet-

ter können bste abbrechen. Es gibt leider keine hundertprozentige Sicherheit.  

   Interview: Fiona Ballmer
¾ Fortsetzung Teil 2: Ausgabe 2/25

Ihre Arbeitsgruppe Naturschutz und Wald 
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Anmeldung .indergarten 
Hofstetten�Fl�h 
.indergarteneintritt SchulMahr 
�0��/�0�� 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 

Am Montag, 11. August 2025 beginnt das neue Schuljahr. 

Die zwischen dem 01.0�.�0�0 und dem �1.0�.�0�1 geborenen Kinder treten 
nach den Sommerferien in den Kindergarten ein.  

Das entsprechende Anmeldeformular erhalten Sie im Januar 2025 per Post. 
Bei Fragen oder 8nsicherheiten melden Sie sich bitte bei: 

Ch. Hügli, Schulleitung 
M. Wyss, Schuladministration

Tel: 061 735 91 70 | m.wyss@zsl-so.ch

Inserat 
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(inblicke in den I&T�Unterricht  
der �. bis �. 3rimarklasse 
Am 17. Oktober 2024 fand an unserer Schule ein informativer und unterhalt-
samer Abend für Eltern statt, der einen spannenden Einblick in die Welt des 
ICT-8nterrichts der 3. bis 6. Primarklasse bot. Ziel des Anlasses war es, den 
Eltern zu zeigen, wie und welche Inhalte im ICT-8nterricht vermittelt werden 
– und das auf interaktive und erlebbare Weise.
Die Eltern hatten die Gelegenheit, an verschiedenen Posten aktiv teilzuneh-
men, die von 8 Schülerinnen der 6. Klasse geleitet wurden. Mit viel Engage-
ment und Fachwissen erklärten die Kinder den Erwachsenen die Inhalte und
begleiteten sie durch die unterschiedlichen Stationen. Das Programm war
vielfältig und bot für alle Interessierten etwas:

 3rogrammieren mit 2]obots und .äferrobotern� Eltern lernten spiele-
risch, wie diese kleinen Roboter programmiert werden können, um be-
stimmte Bewegungen auszuführen oder Aufgaben zu lösen.

 ASSs und digitale Tools ausSrobieren� Verschiedene Apps, die auch im
8nterricht verwendet werden, konnten getestet werden, um deren Ein-
satzmöglichkeiten besser zu verstehen.

 Infofilme �ber den Unterricht� Zwei informative Kurzfilme gaben einen
Einblick in den Aufbau und die Ziele des ICT-8nterrichts.

 Hard� und Software Yerstehen� An einer weiteren Station wurden die 8n-
terschiede zwischen Hard- und Software anschaulich erklärt und erlebbar
gemacht.

Wir danken den Schülerinnen der 6. Klasse für ihr Engagement und den El-
tern für ihr Interesse. 

Simone Imhof & Lea Del Carlo 

14  Hofstetten-Flüh aktuell

Schule         

Anmeldung .indergarten 
Hofstetten�Fl�h 
.indergarteneintritt SchulMahr 
�0��/�0�� 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 

Am Montag, 11. August 2025 beginnt das neue Schuljahr. 

Die zwischen dem 01.0�.�0�0 und dem �1.0�.�0�1 geborenen Kinder treten 
nach den Sommerferien in den Kindergarten ein.  

Das entsprechende Anmeldeformular erhalten Sie im Januar 2025 per Post. 
Bei Fragen oder 8nsicherheiten melden Sie sich bitte bei: 

Ch. Hügli, Schulleitung 
M. Wyss, Schuladministration

Tel: 061 735 91 70 | m.wyss@zsl-so.ch

Inserat 

Hofstetten-Flüh aktuell  15    

Schule         

(inblicke in den I&T�Unterricht  
der �. bis �. 3rimarklasse 
Am 17. Oktober 2024 fand an unserer Schule ein informativer und unterhalt-
samer Abend für Eltern statt, der einen spannenden Einblick in die Welt des 
ICT-8nterrichts der 3. bis 6. Primarklasse bot. Ziel des Anlasses war es, den 
Eltern zu zeigen, wie und welche Inhalte im ICT-8nterricht vermittelt werden 
– und das auf interaktive und erlebbare Weise.
Die Eltern hatten die Gelegenheit, an verschiedenen Posten aktiv teilzuneh-
men, die von 8 Schülerinnen der 6. Klasse geleitet wurden. Mit viel Engage-
ment und Fachwissen erklärten die Kinder den Erwachsenen die Inhalte und
begleiteten sie durch die unterschiedlichen Stationen. Das Programm war
vielfältig und bot für alle Interessierten etwas:

 3rogrammieren mit 2]obots und .äferrobotern� Eltern lernten spiele-
risch, wie diese kleinen Roboter programmiert werden können, um be-
stimmte Bewegungen auszuführen oder Aufgaben zu lösen.

 ASSs und digitale Tools ausSrobieren� Verschiedene Apps, die auch im
8nterricht verwendet werden, konnten getestet werden, um deren Ein-
satzmöglichkeiten besser zu verstehen.

 Infofilme �ber den Unterricht� Zwei informative Kurzfilme gaben einen
Einblick in den Aufbau und die Ziele des ICT-8nterrichts.

 Hard� und Software Yerstehen� An einer weiteren Station wurden die 8n-
terschiede zwischen Hard- und Software anschaulich erklärt und erlebbar
gemacht.

Wir danken den Schülerinnen der 6. Klasse für ihr Engagement und den El-
tern für ihr Interesse. 

Simone Imhof & Lea Del Carlo 



16  Hofstetten-Flüh aktuell

Schule         

Lernende aus Hofstetten erleben  
ActiYity Days in Bern 
Am Anfang des Schuljahres 24/25 erlebten die Schüler der 3. und 5. Klasse 
der Primarschule Hofstetten einen besonderen Tag im Zentrum Sport ZSSw in 
Bern. Die Bewegungsinitiative fit4future hatte für die Kinder ein abwechslungs-
reiches Sportprogramm organisiert, das nicht nur die Freude an Bewegung 
förderte, sondern auch wichtige Werte wie Teamgeist und Inklusion vermittelte. 

Die Lernenden wurden in verschiedene 
Sportarten eingeführt. Beim Fechten konn-
ten sie ihr Geschick und ihre Reaktionsfä-
higkeit unter Beweis stellen, während beim 
Handball das Zusammenspiel im Team im 
Vordergrund stand. Die energiegeladene 
Rock¶n¶Roll-Tanzstunde brachte die Kinder 

zum Lachen und 
sorgte für eine 
fröhliche Atmo-
sphäre. Rugby war für viele eine neue Erfahrung, die 
sie mit Interesse annahmen. Besondere sportliche 
Herausforderungen, wie der ©Hänge-Testª an der 
Stange und der ©Jump-and-Reach-Testª, forderten 
die Kinder zusätzlich heraus und sorgten für span-
nende Wettkämpfe. 

Speziell an diesem Tag war ausserdem der Besuch 
eines Paralympikers, der den Kindern von seinen 
Erfahrungen als Sportler mit Behinderung erzählte. 
Dies eröffnete den Schülern neue Perspektiven und 

vermittelte das wichtige Thema Inklusion auf eindrucksvolle Weise. Die Kinder 
lernten, dass Sport alle Menschen verbindet und jeder Sport ausüben kann, 
unabhängig von körperlichen Einschränkungen. 

1eben den sportlichen Aktivitäten wurde 
auch Wert auf eine gesunde Ernährung ge-
legt. Die Schüler durften 1üsse und getrock-
nete Früchte probieren, was ihnen nicht nur 
schmeckte, sondern auch das Bewusstsein 
für eine ausgewogene Ernährung stärkte. 

Insgesamt war es ein rundum gelungener 
sportlicher Tag, der den Kindern nicht nur 
neue Sportarten näherbrachte, jedoch auch 
wichtige Lebenslektionen vermittelte. Mit strahlenden Gesichtern und vielen 
neuen Eindrücken kehrten die Schüler der Primarschule Hofstetten nach Hau-
se zurück – voller Vorfreude auf weitere Abenteuer im Sport� 
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Dritte Generation         

Beratungsstelle der 3ro Senectute 
im Solothurnischen Leimental  
Für das Sol. Leimental steht ein Beratungsfenster zur Verfügung. Die Ge-
meinde Bättwil stellt hierfür die erforderliche Infrastruktur zur Verfügung. Das 
Beratungsfenster Sol. Leimental findet jeweils am 2. Dienstag im Monat zwi-
schen 1�.�� und 1�.1� Uhr statt und befindet sich im Gemeindezentrum 
Bäramsle, Eingang Rebenstrasse 31, 4112 Bättwil. 

Pro Senectute Kanton Solothurn ist im Sol. Leimental zuständig für die Al-
tersberatungen, Information und Triage. Die Beratungen erfolgen telefonisch, 
im Beratungsbüro, digital per Teams oder durch externe Besuche.  

Melden Sie sich vorgängig telefonisch zwischen 8 – 11 8hr unter 0�1 ��1 1� ��, 
um einen Beratungstermin zu reservieren. Das Beratungsfenster ist an folgenden 
Terminen besetzt:  

Für das 1. Halbjahr 2025 werden folgende Daten angeboten: 

 Dienstag, 14. Januar 2025
 Dienstag, 11. Februar 2025
 Dienstag, 11. März 2025
 Dienstag,   8. April 2025
 Dienstag, 13. Mai 2025
 Dienstag, 10. Juni 2025

Die Beratungen sind vertraulich und kostenlos.

Beratungsfenster Sol. Leimental im *emeinde]entrum 
Bäramsle� (ingang Rebenstrasse �1� �11� Bättwil 

3ro Senectute � Fachstelle f�r Altersfragen Dorneck�Thierstein  
Bodenackerstrasse 6 | 4226 Breitenbach | Telefon 061 781 12 75 
info@so.prosenectute.ch | www.so.prosenectute.ch

Inserat 
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Kirche         

*ottesdienste und Anlässe 

So 05.01 10.00 Gottesdienst | Pfr. Andreas Klaiber �s. Hinweis�
So 12.01 10.00 Gottesdienst | Pfr. Michael Brunner
Mi 15.01 17.00 Meitliträff Schlüsselanhänger aus Fimo 

Anmeldung bis 11. Januar unter www.kgleimental.ch oder 
061 731 38 86 | 8nkostenbeitrag CHF 5.– | Anita Violante

So 19.01 10.00 gkumenischer Sonntag | Gottesdienst �s. unten�
So 26.01 10.00 Gottesdienst | Pfr. Andreas Klaiber
So 02.02 10.00 Gottesdienst | Pfr. Andreas Klaiber

*ottesdienst ]u den drei .|nigen 
Der erste Gottesdienst im neuen Jahr feiern wir am Sonntag, den 5. Januar 
um 10.00 8hr in der gkumenischen Kirche in Flüh. Da darauf der Drei-
Königs-Tag folgt, widmen wir den Gottesdienst diesen Magiern aus dem Os-
ten, wie es bei Matthäus in seiner Weihnachtsgeschichte heisst. 8nd warum 
gibt es in Basel ein Hotel mit dem 1amen ÃTrois Rois – Drei Königeµ" Weil sie 
eben auch durch Basel kamen vor langer Zeit. Von keinen Gestalten der Bi-
bel und der Weihnachtsgeschichte gibt es mehr Legenden als zu diesen Wei-
sen aus dem Morgenland. Doch keine Legende ist ihre Durchreise durch Ba-
sel auf dem Rhein. Darüber erfahren Sie mehr im Gottesdienst, der von Pfar-
rer Andreas Klaiber gestaltet wird. 8nd nach dem Gottesdienst sind Sie zu 
einem Drei-Königs-Kaffee eingeladen. 

:anted ± .irchengemeinderät/innen 
Für die neue Amtsperiode des Kirchgemeinderates 2025–2028 suchen wir 
interessierte und aktive Mitglieder unserer Kirchgemeinde, die Freude und 
Interesse daran haben, in diesem Gremium für die Kirchgemeinde tätig zu 
werden. 1ehmen Sie doch Kontakt auf zu unserer Präsidentin Magdalena 
Welten, 079 464 89 08 oder per Mail magdalena.welten@kgleimental.ch

gkumenische Anlässe 
Di 31.12 23.00 Meditative Feier zum Jahreswechsel | Basilika Mariastein 

Vorbereitungsteam und Instrumentalisten
So 19.01 10.00 gkumenischer Sonntaggottesdienst zum Kirchenge-

burtstag | zu Gast: Regierungsrat Thomi Jourdan/BL 
Pfr. Michael Brunner | Ref. Kirchenchor mit Jasmine Weber, 
Leitung und Cäcilienchor Hofstetten-Flüh mit Marianne Lander, 
Leitung | Appro 

Fr 24.01 20.00 Taizp-Feier | Basilika Mariastein | Monika Stöcklin-Küry und  
P. Ludwig Ziegerer
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Kirche         

*ottesdienste und Anlässe 

Mi 01.01 17.00 1eujahrsandacht | Pfarrkirche St. 1ikolaus
Fr 03.01 09.00 Eucharistiefeier zu Herz-Jesu-Freitag 

Pfarrkirche St. 1ikolaus | mit anschl. Zmorge
Fr 17.01 18.30 Bild, Text, Musik | Pfarrkirche St. 1ikolaus
So 26.01 10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion | Pfarrkirche St. 1ikolaus

*emeinsames 0ittagessen im ©&he] 1ikolausª 
Wir möchten Sie zu einem gemeinsamen Mittagessen einladen, 
wo sich Jung und Alt treffen und austauschen. 

Wann: Donnerstag� ��. -anuar �0��
Wo: St. 1ikolaus Saal im Pfarreizentrum, Hofstetten 
Zeit: ab 11.45 8hr 
Kosten: Kinder bis 10 Jahre CHF   5.– 

Erwachsene CHF 10.– 

Mineralwasser und Kaffee inbegriffen 
Wein zum Selbstkosten Preis 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 

Anmeldung: bis Montag, 20. Januar 2025 bei Astrid Imhasly 
Tel. 079 519 69 34 oder a.imhasly@bluewin.ch

Herzlich lädt ein im Namen des Pfarreirats: Astrid Imhasly 

Inserat 

=u Yermieten in Hofstetten 
3½ -Zimmer-Dachwohnung zu vermieten. 

94 m2, Laminat- und Plattenböden, kleines Reduit, 
Autoabstellplatz 

Miete: CHF 1'280.– /Mt. zuzüglich CHF 150.– 1ebenkosten 

Infos unter Tel: 061 731 33 92 | Jean-Paul Stöckli 
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20  Hofstetten-Flüh aktuell

Dorfleben           

Jahresrückblick MittagsTräff Hofstetten-Flüh 2024 
Januar    

Andreas Keller referiert über «seinen» Jakobsweg 
Februar 

Interessantes Referat von Hans Bühler 
Hofstetten-Flüh einst… und jetzt 

März 
An die Oergeli – Achtung fertig los: 

Ruedi Jost aus Therwil und Werner Nöthiger aus Augst 
beide über 90 Jahre alt – unterhalten uns mit urchigen Weisen… 

April 
Schlaue Quizfragen werden von klugen 

MittagsTräff-Besuchern beantwortet und ordentlich belohnt… 
Mai 

Tolle Unterhaltung mit Peter Renz von den «Groovie Stampers» 
reisst die Meisten vom Hocker! 

Juni 
wir geniessen feine Gespräche 

und feiern uns selbst…  
Juli 

Sommerpause 
August 

Alphörner auf dem Berg 
traditionell mit Ruedi Gallati und René Buser 

fantastische Klänge mit sensationeller Aussicht 
September 

Spannenendes Lotto im «Schärmä» 
Oktober 

Roman Baumann liest interssante Fälle aus seinem neuen Buch 
«Alles was Recht ist» 

November 
Was passt am Besten zu den mystischen, nebligen Novembertagen? 

zauberhafte Märchen vorgetragen von Claudia Itin 
Dezember 

Feierliche Töne von Gabriel Gully 
Adventslieder zum Einstimmen und Mitsingen in die kommende feierliche Weihnachtszeit 

Ob uns der Samichlaus in der «Landskrone» wohl findet???  

Wir danken und wünschen von Herzen  

FROHE FESTTAGE 
das Helferteam MITTAGSTRAEFF 

Veronika - Bernadette 
Lea – Rosi – Hans 
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Ob uns der Samichlaus in der «Landskrone» wohl findet???  

Wir danken und wünschen von Herzen  

FROHE FESTTAGE 
das Helferteam MITTAGSTRAEFF 

Veronika - Bernadette 
Lea – Rosi – Hans 
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Der 1ikolaus dankt!
Von weit her erreicht uns die 1achricht vom heiligen St. 1iko-
laus und seinen Schmutzli. Sie haben am 5. und 6. Dezem-
ber in Hofstetten und Flüh an zahlreiche Haustüren geklopft. 
In diesem Jahr sind 37 Anmeldungen eingegangen. hberall 
wurden sie freundlich aufgenommen und rund 93 Kinder so-
wie auch die Erwachsenen waren gespannt, was der Bischof 
zu berichten hat.  

An den beiden Abenden wurden Spenden in der Höhe von rund CHF 1400.– 
gesammelt. Somit können wir dieses Jahr je 700.– Franken an das Schweizer 
Kinderhilfswerk Kovive – Ferien und Betreuungsangebote für armutsbetroffe-
ne und sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche in der Schweiz und das 
SOS-Kinderdorf in Palästina weitergeben. Von den Zuwendungen der St. 1i-
kolauszunft profitieren stets Kinder und junge Leute, ganz im Sinne des heili-
gen St. 1ikolaus von Myra. Einen kleinen Betrag verwenden wir für Ersatzbe-
schaffungen und die Reinigung der Kleider. 

Herzlichen Dank für jeden Beitrag�  

Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und Helfern für den grossen Einsatz. 
Am 5. und 6. Dezember konnte der 1ikolaus auf insgesamt 22 Helfer zählen. 

Für die St. Nikolauszunft 
Raphael Schwitter 

Schriftenreihe 2rtsgeschichte  
Hofstetten�Fl�h 1r. �� 
Die vorerst letzte 1ummer unserer 
Ortsgeschichte ist erschienen� Sie 
wurde von Hans Bühler verfasst 
und beschäftigt sich mit Hofstet-
ten-Flüh von 1900–1950. 
Die Broschüre kann unter 
https://www.hofstettenflueh.ch/ 
schriftenreihen heruntergeladen 
werden. 
Gedruckte Versionen der Broschü-
re sind auf der Gemeindeverwal-
tung erhältlich. 

Die Kommission für Kultur, Gesellschaft und Sport 
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F�r gesunde Finan]en ist  
noch Yiel (insat] n|tig 

Die 0itte Hofstetten�Fl�h hat am ��. 1oYember ihre -ahresYersammlung 
durchgef�hrt. Die Themen waren das Budget �0��� der Finan]Slan und 
die 9erschuldung der *emeinde sowie die kantonalen :ahlen. 

Gemeinderat und Finanzchef Stephan Hasler präsentierte das Budget und 
den Finanzplan, welche keine erfreulichen Aussichten versprechen. Selbst 
mit einem Steuerfuss von 119� können noch keine Schulden abgebaut wer-
den. Entsprechend realistisch äusserten sich die Anwesenden gegenüber ei-
ner weiteren Steuererhöhung. Gemeinderätin Saskia Aebi stellte den Stellen-
plan vor. Die Anpassungen bei der Reinigung der Schulhäuser wurde als 
wirksame Sparmassnahme gelobt. Das Verschieben von Aufwänden wird 
nicht als nachhaltiges Sparen angesehen. Die Verwaltung solle bei der Digi-
talisierung kleine Schritte vorwärts machen, wie im Budget 2025 vorgesehen. 
Markus Stöckli, der im Verlauf der Versammlung in den Vorstand gewählt 
wurde und den vakanten Platz als Ersatzgemeinderat einnehmen wird, legte 
die Gründe für den Widererwägungsantrag des Planungskredites für die Er-
weiterung des Schulhauses Flüh dar.  

Im Frühjahr stehen die kantonalen Wahlen an. Auf der Liste der Mitte Dor-
neck-Thierstein kandidieren zwei Lokalpolitikerinnen aus dem Leimental, die 
sich vorstellten. &laudia &arru]]o ist Gemeindepräsidentin in Bättwil, Vize-
präsidentin der Mitte Kanton Solothurn und im Vorstand des Verbandes der 
Solothurner Einwohnergemeinden. Sie ist in Hofstetten aufgewachsen und 
hat zwei Kinder. Ihr ist die Vertretung der Gemeinden im Kantonsrat ein wich-
tiges Anliegen und sie setzt sich für ein kantonsübergreifendes Schulsystem 
in der 1ordwestschweiz ein. 

&laudia Floesser ist vor vielen Jahren aus dem Baselbiet nach Metzerlen 
gezogen. Dank dem kulturellen Angebot und durch ihren Sohn hat sie im Dorf 
rasch Anschluss gefunden. Seit drei Jahren leitet sie das Ressort Bildung im 
Gemeinderat und ist Mitglied des Vorstandes im Zweckverband Schulen Lei-
mental. Beruflich ist sie im Sicherheitsdienst eines Grossverteilers tätig. Sie 
bezeichnet Tualitativ gute Schulen als ihr wichtigstes Anliegen. 

Am anschliessenden gemütlichen Teil der Versammlung wurden die Themen 
des Abends noch lange diskutiert. Hat ©Die Mitteª Ihr Interesse geweckt" 
Kontaktieren Sie uns über info@hofstetten-flueh.die-mitte.ch.  
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SeniorenadYentfeier �0��  
Die Seniorenadventfeie 2024, die von der Kommission für Kultur, Gesell-
schaft und Sport der Gemeinde Hofstetten-Flüh koordiniert und durchgeführt 
wurde, war ein voller Erfolg. 129 Gäste konnten wir am 12.Dezember in der 
Mammuthalle willkommen heissen. Im 1amen der Kommission wurden die 
geladenen Gäste von Shulojan Suntharalingam begrüsst.  

Anschliessend folgten eine musikalisch künstlerische Ansprache und Darbie-
tung unserer Gemeindepräsidentin Tanja Steiger mit ihrem Mann Wendelin 
Steiger, der uns mit seiner Klaviermusik beglückte, die Rede des evangeli-
schen Pfarrers Klaiber, die Ansprache von Abt Peter von Sury und eine 
Weihnachtserzählung der Gemeinderätin Brigitta Küry.  

1ach der Verpflegung, die von der Osteria Schärme zubereitet wurde, folgte 
eine musikalische Darbietung der Primarschulkinder der Schule Hofstetten. 

An dieser Stelle wollen wir den Helferinnen und Helfern unseren Dank aus-
sprechen, die eifrig mitgeholfen haben, damit diese Feier reibungslos über 
die Bühne gehen konnte. Vielen Dank� 

Shulojan Suntharalingam 
Mitglied Kommission für Kultur, Gesellschaft und Sport,  

Vereine und Veranstaltungen 
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Liebe Spielfreunde, Kinder und Eltern

Die Ludothek wünscht allen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins 2025. 

Wir haben während den Schulferien geschlossen 
und sind voll motiviert ab dem �. -anuar �0�� 
wieder für Euch da. 
Kommt vorbei und profitiert von unserem gross-
artiges Spielesortiment und Spielzeug. Wir zeigen 
Euch gerne unsere Ludothek und erklären gerne 
unsere Spiele. 

Eure Ludothek 

Veranstaltungen       

An alle (inwohner/innen  
der *emeinde Hofstetten�Fl�h 
Die Interessengemeinschaft Flüh lädt Sie gerne ein, mit uns auf das neue 
Jahr 2025 anzustossen. 

Bei einem gemütlichen Appro am Feuer bei der Gwunder-Schmiede am 
Steinrain in Flüh. 

:o� Gwunder-Schmiede, Steinrain 22, in Flüh 

:ann� 10. Januar 2025, Apero: 18.00 8hr  

Wir freuen uns mit Ihnen auf das neue Jahr 2025 anzustossen. 
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Veranstaltungen           

(inladung  
]um 1euMahrs�Brunch der S93
Sonntag� �. -anuar �0�� um 10.�0 Uhr 
SSortanlage ©&h|Sfliª� Chöpfliweg, Hofstetten
Wir laden Sie herzlich ein, am Sonntag� �. -anuar �0��� um 10.�0 Uhr an 
einem gemütlichen Brunch in der Sportanlage ©Chöpfliª in Hofstetten teilzu-
nehmen. 

An diesem Anlass werden unsere .antons� und 1ationalräte, .antonsrats�
kandidaten der S93 Schwar]bubenland sowie die Regierungsratskandi�
datin Sibylle -eker anwesend sein. 1utzen Sie die Gelegenheit, um mit den 
Kandidaten über die politische Lage, die Herausforderungen bei den kommen-
den Wahlen und die Themen des nächsten Jahres zu sprechen. Der Anlass 
steht auch interessierten 1icht-Mitgliedern offen. 

Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne, erholsame Weihnachtszeit, ein fro-
hes Fest und freuen uns darauf, bald mit Ihnen auf das neue Jahr 2025 anzu-
stossen� 

Vorweihnachtliche Grüsse 
SVP Ortssektion Hofstetten-Flüh 

Kulturwerkstatt Hofstetten-Flüh 
Flühstrasse 30, 4114 Hofstetten 

Ausstellung im -anuar 

Die Ausstellung ist geöffnet:
Am Sonntag� 1�. -anuar �0�� 
Yon 1�.00 ± 1�.00 Uhr  

Unsere aktuelle Ausstellung zeigt u.a. alte und 
neue Gegenstände unserer Gemeinde-Feuerwehr  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Tel. 061 731 26 77 | 079 671 68 78  
info@kulturwerkstatt-hofstettenflueh.ch
Besuchen Sie uns auch auf:  
www.kulturwerkstatt-hofstettenflueh.ch
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artiges Spielesortiment und Spielzeug. Wir zeigen 
Euch gerne unsere Ludothek und erklären gerne 
unsere Spiele. 

Eure Ludothek 

Veranstaltungen       

An alle (inwohner/innen  
der *emeinde Hofstetten�Fl�h 
Die Interessengemeinschaft Flüh lädt Sie gerne ein, mit uns auf das neue 
Jahr 2025 anzustossen. 

Bei einem gemütlichen Appro am Feuer bei der Gwunder-Schmiede am 
Steinrain in Flüh. 

:o� Gwunder-Schmiede, Steinrain 22, in Flüh 

:ann� 10. Januar 2025, Apero: 18.00 8hr  

Wir freuen uns mit Ihnen auf das neue Jahr 2025 anzustossen. 

Hofstetten-Flüh aktuell  25    

Veranstaltungen           

(inladung  
]um 1euMahrs�Brunch der S93
Sonntag� �. -anuar �0�� um 10.�0 Uhr 
SSortanlage ©&h|Sfliª� Chöpfliweg, Hofstetten
Wir laden Sie herzlich ein, am Sonntag� �. -anuar �0��� um 10.�0 Uhr an 
einem gemütlichen Brunch in der Sportanlage ©Chöpfliª in Hofstetten teilzu-
nehmen. 

An diesem Anlass werden unsere .antons� und 1ationalräte, .antonsrats�
kandidaten der S93 Schwar]bubenland sowie die Regierungsratskandi�
datin Sibylle -eker anwesend sein. 1utzen Sie die Gelegenheit, um mit den 
Kandidaten über die politische Lage, die Herausforderungen bei den kommen-
den Wahlen und die Themen des nächsten Jahres zu sprechen. Der Anlass 
steht auch interessierten 1icht-Mitgliedern offen. 

Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne, erholsame Weihnachtszeit, ein fro-
hes Fest und freuen uns darauf, bald mit Ihnen auf das neue Jahr 2025 anzu-
stossen� 

Vorweihnachtliche Grüsse 
SVP Ortssektion Hofstetten-Flüh 

Kulturwerkstatt Hofstetten-Flüh 
Flühstrasse 30, 4114 Hofstetten 

Ausstellung im -anuar 

Die Ausstellung ist geöffnet:
Am Sonntag� 1�. -anuar �0�� 
Yon 1�.00 ± 1�.00 Uhr  

Unsere aktuelle Ausstellung zeigt u.a. alte und 
neue Gegenstände unserer Gemeinde-Feuerwehr  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Tel. 061 731 26 77 | 079 671 68 78  
info@kulturwerkstatt-hofstettenflueh.ch
Besuchen Sie uns auch auf:  
www.kulturwerkstatt-hofstettenflueh.ch
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Veranstaltungen         

Nähen –
aus alt mach neu
Die Frauengemeinschaft Hofstetten bietet dir drei 1ähabende an.
Am 7. / 14. / 21. Januar 2025 �jeweils dienstags� wird Marie-Thprqse Oser mit 
dir aus alten Stoffen, die du mitbringst, Taschen �kleine, grosse, fürs Handy, 
usw.� nähen. 

Kosten: CHF 15.00 pro Abend für Mitglieder 
CHF 25.00 pro Abend für 1ichtmitglieder 

Es müssen nicht alle drei Abende besucht werden. 

Mitbringen: alte Stoffe, alte Hemden, Jeans, Hosen, usw. 
1ähmaschine 
Bitte nichts 1eues kaufen� 

Ort: Pfarreisaal in Hofstetten 
Zeit: 19.00 – ca. 21.00 8hr 
Anmeldung: direkt bei Marie-Thprqse Oser, 079 239 33 25 

Wir freuen uns auf viele kreative Taschen. 

PS: Bist du noch nicht Mitglied unserer  Frauengemeinschaft"  
Dann wird es aber langsam Zeit – wir freuen uns auf jedes  
neue Mitglied. Wie du siehst, organisieren wir �im Dorf� tolle 
Anlässe, an denen du teilnehmen und neue Frauen kennen- 
Lernen kannst. Komm auch und melde dich gleich bei Astrid  
Imhasly, Tel. 079 519 69 34. 

Inserat 
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Veranstaltungen       

&humm und lueg  
:anderaktiYität im -anuar �0�� 

1. Wanderung im neuen Jahr Wanderleitung: Käthi und Rolf 

0ittwoch� ��.01.�0�� 

Wanderung: rund um Hofstetten  Wanderzeit: ca. 1¼ Std. inkl. Pause 

Frohe Weihnachten und ein gutes,
unfallfreies Wanderjahr 2025
wünscht die Wanderleitung
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Veranstaltungen           

SaYe the Date! 
Sommerlager �0��

Jungwacht Blauring 
Hofstetten-Flüh und Witterswil Bättwil 

��.0�.�0�� ± 0�.0�.�0�� 
Mehr Infos: Jubla.hofl.ch | Jublawitterswilbaettwil.jublaweb.ch

Inserate 

/Ŷ�ĚĞƌ�EćŚĞ�Ĩƺƌ�^ŝĞ͕�ĚĂƐ�ŚĞŝƐƐƚ��
Ihre beste Wahl in der Region für  
Spagyrik, Schüssler Salze,���
DĞĚŝŬĂŵĞŶƚĞ͕�WĂƐƐĨŽƚŽƐ͕��
KŚƌůŽĐŚƐƚĞĐŚĞŶ͕�'ĞƐĐŚĞŶŬĞ͙�

tŝƌ�ĨƌĞƵĞŶ�ƵŶƐ�ĂƵĨ�^ŝĞ͗�

     Mo-Fr  08.00  – 12.15 Uhr 
13.30  – 18.30 Uhr 

     Sa  08.00  – 16.00 Uhr
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